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ALLGEMEINE HINWEISE

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis 
beschäftigt sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme an 
der Veranstaltung eine Genehmigung Ihres Dienstherren bzw. 
Arbeitgebers benötigen. Im Falle Ihrer Teilnahme an der Ver-
anstaltung geht die Falk Foundation e.V. davon aus, dass Ihnen 
vor Ihrer Veranstaltung eine entsprechende Genehmigung 
Ihres Dienstherren oder Arbeitgebers erteilt wurde. 

GASTRO TREFF  
LE 2024

Der Veranstalter ist mit der Dr. Falk Pharma GmbH assoziiert. Die 
Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungs-
neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung 
und die Referenten potentielle Interessenskonflikte gegenüber den 
Teilnehmern offenlegen.

Bitte registrieren Sie sich zur Veranstaltung über un-
sere Homepage. Dies ist auch noch vor Ort möglich.  
www.falkfoundation.org

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie umgehend 
eine schriftliche Bestätigung per E-Mail. 

Für den Erhalt eines Fortbildungspunktes der Ärzte-
kammer ist eine Mindestteilnahme von 45 Minuten 
erforderlich. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

VERANSTALTUNGSORT
Salles de Pologne 
Hainstr. 16 | 04109 Leipzig
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Gemeinsam mehr wissen. Gemeinsam mehr bewegen.  
Falk Foundation e.V.  
Leinenweberstr. 5 | 79108 Freiburg | Deutschland  
T: +49 761 15 14 400 | F: +49 761 15 14 460  
E-Mail: fortbildung@falkfoundation.org | www.falkfoundation.org

Anmeldung unter
www.falkfoundation.org oder

einfach scannen und anmelden

 Die Veranstaltung „Gastro Treff LE 2024“ wird  
 von der Falk Foundation e.V. veranstaltet.

Weiterer Sponsor:

 Norgine GmbH € 1.000,– 
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PROGRAMM VORWORT
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
es freut mich sehr, Sie erneut zu unserer Fortbildungsreihe 
„Gastro Treff LE 2024“ einzuladen. 

Wir möchten uns diesmal den selteneren gastroenterologi-
schen und hepatologischen Erkrankungen zuwenden.

Wir alle haben mit diesen seltenen Erkrankungen sowohl in der 
Klinik als auch im ambulanten Bereich (vielleicht unbewusst) 
Kontakt. Oft dauert es Jahre von den ersten Symptomen oder 
Laborwertveränderungen bis zur Diagnose. 

Dabei sind die Fortschritte in Diagnostik und Therapie bei  
diesen Erkrankungen in den letzten Jahren enorm, sodass es 
sich auf jeden Fall lohnt sich damit zu beschäftigen.

Wir beginnen mit einem relevanten Problem in der Praxis –  
ein cholestatisches Labormuster und man findet keine typi-
sche Ursache wie Steine oder Tumore. An eine PBC und PSC 
wird sicher dann gedacht – aber was ist mit den seltenen here-
ditären Cholestasesyndromen, die auch erst im Erwachsenen-
alter manifest werden können. Hier umfasst die Diagnostik eine 
genetische Analyse und nach wie vor werden neue cholestase-
assoziierte Gendefekte identifiziert. 

Es ist uns gelungen Frau Prof. Keitel-Anselmino als ausgewie-
sene Expertin auf diesem Gebiet für diesen Übersichtsvortrag 
zu gewinnen. 

Der zweite Vortrag nimmt die eosinophile Ösophagitis unter 
die Lupe. Es handelt sich hier um eine Erkrankung, deren In-
zidenz und Prävalenz in den letzten 20 Jahren deutlich  
gestiegen ist. Was müssen wir tun, um den Patienten eine 
lange Odyssee bis zur Diagnosestellung zu ersparen? Zumal 
Studien zeigen, dass eine frühe Diagnose entscheidend ist, um 
langfristige Folgen der Erkrankung (Strikturen) zu vermeiden. 

Wir konnten für diesen Vortrag Herrn Prof. Dr. Allescher, einen 
der Mitautoren der 2023 erschienen S2k Leitlinie der DGVS 
gewinnen. 

Den Abschluss bilden Fallvorstellungen durch PD Dr. U. Halm 
aus Leipzig. Als langjähriger Chefarzt im Helios Park-Klinikum 
in Leipzig schöpft er aus einem reichhaltigen Fundus an spek-
takulären gastroenterologischen und hepatologischen Fällen 
– lassen Sie sich überraschen.

Nach allen Vorträgen ist Zeit für eine ausreichende Diskussion, 
die nach der Veranstaltung bei einem gemeinsamen Imbiss 
fortgesetzt werden kann.

Wir hoffen, mit den gewählten Themen wiederum Ihr Interesse 
geweckt zu haben. Wir würden uns freuen, Sie zu unserer Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Ingolf Schiefke

Prof. Dr. Hans-Dieter Allescher 
Zentrum für Innere Medizin 
Klinikum Garmisch-Partenkirchen GmbH 
Auenstr. 6 I 82467 Garmisch-Partenkirchen

PD Dr. Ulrich Halm 
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie,  
Hämatologie, Onkologie, Palliativmedizin 
Heliops Park-Klinikum Leipzig 
Strümpellstr. 41 I 04289 Leipzig

Prof. Dr. Verena Keitel-Anselmino 
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie 
und Infektiologie 
Universitätsklinikum Magdeburg AöR 
Leipziger Str. 44 I 39120 Magdeburg

Prof. Dr. Ingolf Schiefke  
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie,  
Diabetologie und Endokrinologie 
Klinikum St. Georg gGmbH 
Delitzscher Str. 141 | 04129 Leipzig

 

REFERENTEN,  
MODERATOREN UND  
WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATOREN

ab 17:00 Registrierung

18:00 Begrüßung 
Ingolf Schiefke, Leipzig

18:30 Cholestatische Lebererkrankungen – extra!  
Ein Überblick jenseits des Bekannten

Verena Keitel-Anselmino, Magdeburg

19:00 Eosinophile Ösophagitis – seit 20 Jahren  
bekannt – aber immer noch nicht  
gut behandelt!

Hans-Dieter Allescher, Garmisch-Partenkirchen

19:30 Schon mal gesehen? – Spannende  
gastroenterologische-hepatologische Fälle

Ulrich Halm, Leipzig

ab 20:00 wissenschaftliche Diskussion und  
Konsensfindung

kollegialer Austausch am Buffet

22:15 Ende der Veranstaltung


